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Member`s Letter No 1 – 09 
Schöneck, 4.12. 2008 

Liebe Mitglieder, liebe Förderer,  
 
Ende Oktober diese Jahres verabschiedeten Delegierte der Vereinten Nationen und 
Organisationen internationaler Zusammenarbeit nach einem dreitägigen Workshop die 
„Florenzer Erklärung “, in der die CAM als unverzichtbarer Beitrag der weltweiten 
Gesundheitssysteme bezeichnet wird. Damit wurde die von ANME e.V. bereits 2004 (siehe: 
„Zwei Säulen der Gesundheit“) formulierte zukünftige Bedeutung der CAM vollständig 
bestätigt. Inhaltlich orientieren sich die in der Erklärung aufgeführten Ziele an den Richtlinien 
für Traditionelle Heilmethoden der WHO (World Health Organisation). Die ausführliche 
Erklärung können Sie auf unserer englischen Homepage (www.anme.info ) nachlesen. 
 
Entsetzt über die gravierenden Mängel bezüglich der Durchführung einer aktuellen Studie 
zur Unschädlichkeit von Amalgam  (TU München) zeigten sich die Teilnehmer  einer 
Veranstaltung der European Academy for Environmental Medicine (EUROPAEM) in 
Würzburg. In diesem Zusammenhang sei nochmals auf die Unterschriftensammlung  
„Luxemburger Appell“  verwiesen. Bisher wurden europaweit 15.000 Unterschriften 
gesammelt ( www.europaem.org/frameset2.html ). 
 
Die neue EU-Lebensmittelinformationsverordnung  wird nicht vor 2013 zur Anwendung 
kommen. Seit Januar 2008 sieht der vorgelegte Entwurf neue Kennzeichnungsvorschriften 
und Nährwertangaben vor. Über die Art und Weise besteht noch keine Einigkeit. Verbindlich 
sollen außerdem Ursprungsland oder Herkunftsort genannt werden.  
 
Das European Committee for Homeopathy (ECH) spricht in seiner aktuellen Presseerklärung 
von einem „Neuer Beweis für die Homöopathie“ : Zwei neue Studien in der Fachzeitschrift 
LANCET behaupteten aufs Neue, dass die Homöopathie lediglich eine Placebo-Wirkung 
besitze - diese Studien seien absolut fehlerhaft, kommentiert Prof. George Lewith 
(Southampton University):  Weder seien Indikationsangaben noch die unterschiedlichen 
Lebensbedingungen angegeben worden. Völlig unbegreiflich sei der Placebo-Vorwurf, wenn 
die Homöopathie einmal nachweislich wirksam sei, und das nächste Mal angeblich 
unwirksam. Dies sei nun gerade der Beweis für die Wirksamkeit folgert er… 
 
Auf dem 1. Europäischen Kongress für Integrative Medizin  (www.ecim-congress.org ) in 
Berlin beschrieb Prof. Stefan Willich die Integrative Medizin (IM) als die Brücke zwischen 
schulmedizinischen und komplementärmedizinischen Verfahren mit dem Ziel, die 
medizinische Versorgung und Lebensqualität des Patienten bestmöglich zu gestalten. 
 
ANME e.V. dankt für die Unterstützung in diesem Jahr 2008 ! Wir wünschen Ihnen 
entspannende Feiertage und damit verbunden: Ein erfolgreiches neues Jahr! 
 

Winterliche Grüße, 
Ihr ANME-Team 


